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Alge: Dinoflagellat Lingulodinium polyedrum (betreibt Bioluminiszenz; pflanzliches Plankton besteht in 
unseren Breiten v.a. aus Dinoflagellaten und Kieselalgen) 
Arzneipflanze: Kapuzinerkresse 
Baum: Wildapfel 
Blume: Blaues Leberblümchen  
Boden: Plaggenesch (Bodentyp in Nordwestdeutschland, der durch Plaggendüngung (= humoser, 
durchwurzelter Oberboden vermischt mit tierischen Ausscheidungen) entstand) 
Einzeller: Actinophrys sol (aus der Ordnung der Sonnentierchen (Heliozoa)) 
Fisch: Forelle 
Flechte: Peltigera didactyla aus der Gattung der Hundsflechten 
Flusslandschaft (2012 und 2013): Helme (Nebenfluss der Unstrut, entspringt in Thüringen südlich des 
Harzes) 
Gefährdete Nutztierrasse: Leineschaf 
Giftpflanze: Kirschlorbeer 
Heilpflanze: Damaszenerrose (Zuchtform, welche zur Gewinnung von Rosenwasser und Rosenöl genutzt 
wird) 
Höhlentier: Höhlenpilzmücke 
Insekt: Gebänderte Flussköcherfliege 
Landschaft (2013 und 2014): Oberrhein 
Libelle: Speer-Azurjungfer 
Moos: Brunnenlebermoos 
Orchidee: Purpurknabenkraut  
Pilz: Blaugrüner Zärtling 
Reptil: Schlingnatter 
Schmetterling: Sumpfwiesen-Perlmuttfalter (Braunfleckiger P.) 
Spinne: Gemeine Tapezierspinne 
Staude: Wolfsmilch 
Streuobstsorten: Paulsbirne (BW) / Siebenschläfer-Apfel (HE) 
Vogel: Bekassine 
Wasserpflanze: Igelschlauch 
Weichtier: Europäische Auster 
Wildbiene: Zweifarbige Schneckenhaus-Mauerbiene (Osmia bicolor) 


